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Wintereinbruch in der Türkei
Nicht nur beim Wetter, sondern auch in der Wirtschaft hat es sich deutlich abgekühlt
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Einzige deutschsprachige Wochenzeitung f¿r die T¿rkei
Weltweit auch als e-paper erhªltlich
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Internet und E-Mail
Gefahren lauern 

überall
Phishing-Warnung – 

 erneut E-Mails im Umlauf

Tourismus
Sun Express baut 

Angebot aus
Mit neuem Sommerflugplan mehr 

Flugziele ab Köln/Bonn erreichbar

Premiere
Airbus A380 eingesetzt

Ab 18. März 2008 täglich
Singapur - London und zurück

Deutschlands Zukunft
Arme Kinder

Kinderarmut führt zu einer 
„Generation ohne Zukunft“ -
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Deutschland  -  Türkei

Zwei Studenten 
in der Türkei

Bericht einer 
Studienreise zu den 

Partneruniversitäten 
Kocaeli und Istanbul

Schon heute gibt es einige 
Kooperationen zwischen 
deutschen und türkischen 
Bildungseinrichtungen. In der 
vorigen Ausgabe haben wir 
über eine solche Kooperation 
zwischen der Fachhochschule 
Bochum und den Partneruni-
versitäten Kocaeli und 
Istanbul berichtet.

Ergänzende dazu drucken 
wir heute einen Erfahrungs-
bericht von zwei deutschen 
Studenten ab, in dem sie
ihre Erlebnisse von ihrer 
Studienreise zu den Partner-
universitäten schildern.  ÷

Bericht auf Seite 8

Türkische Presse

Keinen Maulkorb 
verpassen lassen

Kritische Stimmen gegen 
die Regierenden sind in 
türkischen Zeitungen 
relativ selten. Vor 
wenigen Tagen hat die 
türkische Tageszeitung 
Milliyet einen Kommentar 
veröffentlicht, aus dem 
man schließen könnte, 
dass sich zumindest einige  
türkische Zeitungen von 
ihrem Ministerpräsidenten 
keinen Maulkorb anlegen 
lassen wollen.

Ein gutes Zeichen für 
das Klima in der Türkei? 
Wir glauben: ja und 
deshalb drucken wir den 
Kommentar auszugsweise 
in dieser Ausgabe ab.  ÷

Bericht auf Seite 3

Türkei

2023:  Eine der zehn größten ...
Vision oder realistische Perspektive  -  

Türkei in der Spitzengruppe der Volkswirtschaften
von Jürgen P. Fuß

Vielen Regierungen dieser 
Welt fehlt es an Plänen, 
Konzepten und Visionen. 
Diesen Vorwurf, kann man der 
türkischen Regierung wahrlich 
nicht machen. Zumindest was 
den letzten Punkt betrifft, die 
Visionen.

In 15 Jahren wird die 
türkische Republik, die von 
Kemal Atatürk gegründet 
wurde, 100 Jahre alt werden. 
Und spätestens zu diesem 
Zeitpunkt will die Türkei 
eine der zehn größten 
Volkswirtschaften dieser Welt 
sein. 

Das hat zumindest nach Presse-
berichten ein Berater von 

Ministerpräsident Erdoğan 
gesagt. 15 Jahre - das ist zwar 
noch ein sehr langer Zeitraum, 
aber für das Ziel, das man sich 
gesetzt hat doch eigentlich sehr 
kurz. Tatsächlich hatte die AKP 
in den ersten Jahren nach der 
Regierungsübernahme im Jahre 
2003 mit guten Zahlen für 
das wirtschaftliche Wachstum 
aufwarten können.

Wie sieht die Situation heute 
aus? Die Börse Istanbul hatte in 
den letzten Jahren kontinuierlich 
an Wert zugelegt, auch wenn 
es immer wieder Einbrüche 
gegeben hat. Den letzten in 
diesem Januar, als innerhalb von 

wenigen Tagen ein großer Teil 
der Zuwächse von 2007 wieder 
aufgezehrt wurde.

Auch der Kurs der türkischen 
Währung hat trotz kurzzeitiger 
Turbulenzen heute immer noch 
einen hohen Wert im Vergleich 
zum Januar 2005. Sehr zum 
Leidwesen der Exportindustrie.

Wenngleich verlässliches Zahlen-
material über die wirtschaftliche 
Entwicklung nur in begrenztem 
Umfang zur Verfügung steht,
hat die ATR einmal zusam-
mengestellt, wie Experten 
derzeit die Lage der türkischen 
Wirtschaft einschätzen.  ÷
… weiter Seite 3


